
Es gibt Hoffnung im Libanon: In der Johann-Ludwig-Schneller-
Schule bekommen Kinder und Jugendliche die Chance auf ein 
besseres Leben. Sie können zur Schule gehen, lernen den Dialog 
zwischen den Kulturen und werden mit einer handwerklichen 
Ausbildung für die Zukunft fit gemacht.

Der Libanon steckt in der tiefsten Krise seiner Geschichte – poli-
tisch, wirtschaftlich und humanitär. Während sich die politischen 
Eliten des Landes auf Kosten der Allgemeinheit bereichern, lebt 
eine wachsende Zahl von Menschen in unvorstellbarer Armut. 
Mitten in diesem Chaos leistet die Johann Ludwig Schneller-Schule 
(JLSS) mit Internat und Ausbildungswerkstätten unbeirrt ihren 
Dienst. Junge Menschen vom Rande der Gesellschaft, aus armen 
und zerbrochenen Familien, zum Teil Waisen und Halbwaisen, 
erhalten hier durch eine fundierte Ausbildung Chancen auf ein 
besseres Leben.

Gegenseitige Achtung und Respekt 
Christliche und muslimische Kinder leben und lernen hier friedlich 

zusammen. Auch syrische Flüchtlingskinder, die an fast allen 
anderen Schulen im Libanon separat unterrichtet werden, sind an 
der JLSS fest in die bestehenden Internatsgruppen und Schul-
klassen integriert. Durch das alltägliche Miteinander wachsen der 
gegenseitige Respekt und die Achtung der Religion der jeweils 
anderen. Nach dem Abschluss der Mittleren Reife bietet sich den 
Jungen und Mädchen die Möglichkeit, eine Berufsausbildung in 
den Bereichen KFZ-Mechanik, Metallverarbeitung, Schreinerei, 
Industrie-Elektrik oder Schneiderei zu machen. Ausbildungen 
zum*zur Friseur*in und Kosmetiker*in sind in den letzten Jahren 
ebenfalls neu dazugekommen.

In die Zukunft investieren
Die JLSS liegt auf der libanesischen Bekaa-Hochebene, wo es im 
Winter empfindlich kalt werden kann. Damit kein Kind frieren 
muss, wurden die Gebäude in den vergangenen Jahren energetisch 
saniert. Darüber hinaus investiert die Schule kontinuierlich in die 
Qualität ihrer einzelnen Ausbildungszweige.

Für den Frieden in Nahost
Die JLSS ist im Libanon eine bekannte Bildungsstätte für christliche 
und muslimische Schülerinnen und Schüler. Durch Zuwendung und 
Bildung werden Kinder zu Hoffnungsträgern für den Frieden in der 
Region.

Mit Ihrer Spende geben Sie benachteiligten Kindern 
im Libanon eine Chance auf Bildung und unterstützen 
den Friedensprozess in dieser Region.
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Der EVS unterstützt und begleitet die Arbeit der Johann-
Ludwig-Schneller-Schule im Libanon und der Theodor-Schneller-
Schule in Jordanien.
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